
WAS IST/WAR 
„ST.NATUR“  

Historie und Warum



1979

Gemeinderat beschließt zum 

Planfeststellungsverfahren A63

27 Jahre



Nachzulesen unter 

http://a63.steinbach-am-

donnersberg.de/Ab1979/Ab1979.htm

Wurde von 
einem kleinen 
Kreis so nicht 
hingenommen



Am Erörterungs-
Termin am 
25.6.1980

war zu lesen:

Die Interessengemeinschaft, 

unterzeichnet M.März, äußert 

sich über den Rastplatz. …..



1985

6 Jahre später
…scheint jetzt „gestorben“

33 Jahre

25.6.1980

„… haben Sie nicht gehört, was der Gutachter gesagt 

hat….

(Kaltluftströme   - so was gibt es nicht)



2005

Gemeinderat beschließt am 

04.07.2005

Keine Einwände gegen die geplante 
Autohof-Raststätte

53 Jahre

http://a63.steinbach-am-
donnersberg.de/Ab2005/Ab2005.htm



2006, 2007



Am Erörterungs-
termin am 
26.9.2007
war zu lesen:
Michael März, Organisator des Protests gegen 

die A-63-Raststätte bei Steinbach, will beim 

heutigen Erörterungstermin „schludrige" 

Planung anprangern.

55 Jahre

Geschäftsleute, die nur mal morgens kurz 

reinschauen wollten –saßen spät nachmittags 

immer noch, weil es nach ihren Worten so 

spannend war.

LBM hatte für über 6000 € eine Lautsprecher 

Anlage an diesem Tag installiert.



2008

27.09.2008 war zu lesen :

Auch nach 3 Jahren 

keine Entscheidung 

in Sicht



2017

A63 Rastplatz Donnersberg
der 3. Versuch

• Per Gesetz sind die Anwohner ohne 

betroffene Grundstücke machtlos.

• Rechtlich ist der Naturschutz besser 

geschützt als der Mensch.

• Gegen eine Planung klagen kann nur 

ein anerkannter Naturschutzverein.

http://a63.steinbach-am-donnersberg.info/ab-2017



Wir waren mit 
der Planung 
2017 nicht 

einverstanden, 
haben diese 
aber unter 
gewissen 

Bedingungen 
geduldet.

Und dann kam die Mail
wohl   blöd    gelaufen   !



2018
■ Gründungsversammlung St. Natur     

(18 Personen) am 24.01.2018

■ 341 Einwände gegen Rastplatz-Planung

RF vom 13. März 2019

■ Erörterungstermin in Winnweiler

25.09.2019

■ „NaturErlebnisPfad Laubachtal“

gestaltet und erstellt von St.Natur

gefördert durch LEADER 2019

+

Privatprojekt von Mz „Generationen Obstgarten“

2021

St.Natur wird als Naturschutzverein anerkannt

• Per Gesetz sind die Anwohner ohne 

betroffene Grundstücke machtlos.

• Rechtlich ist der Naturschutz besser 

geschützt als der Mensch.

• Gegen eine Planung klagen kann nur 

ein anerkannter Naturschutzverein.

http://a63.steinbach-am-donnersberg.info

66 Jahre



„NaturErlebnisPfad 
Laubachtal“

2019
„gelbe Bleichstifte“ haben QR-Code Tafeln mit 
Natur hinweise.

Betrachtungsbereiche:

1. Streuobstwiese

2. Wohnraum - Hecken und Sträucher

3. Lebensraum Gewässer 

4. Klimazone Wald und Wiesen

5. Blumenwiese - Bienen und Honigbiene

Der Gedanke zum Abschnitt 5 wird wieder 
fallen gelassen. 

In dieser Art nicht realisierbar



Fakten zum 
Bienenlehrpfad

■ Privatgrundstück

von Maike + Michael März

■ Mit LEADER-Förderung, die Nutzung für ein 
Bienenlehrpfad auf 2 Jahre genehmigt.

■ Keine Rechte an St.Natur vergeben

■ Nachbarin (Haus Voigtland) sieht im 
Bienenlehrpfad eine „Verschwörung“ gegen 
sie persönlich.

■ Mit Schreiben vom 1.12.2021 habe ich 
mein Amt als Vorsitzender von St.Natur 
zum 31.12.2021niedergelegt

■ Ende Feb 2022 wurde ich von Marc 
Wagner gefragt, ob er den Bienenlehrpfad 
mit aufnehmen darf. (Baumgard-Aktivität)

Aus meiner Sicht

70 Jahre

Alles hat seine Zeit



WER NACH EIGENER AUSSAGE: DIE STEINBACHER FÜR 
BORNIERT HÄLT, DER HAT WOHL HEUTE NUR NOCH DIE 

ZERSTÖRUNG VON „ST.NATUR“ ALS ZIEL

Dann halt ohne meine Person





Fakten Link

https://bienenlehrpfad.imkerverein-donnersberg.de/privat-archiv-st-Natur

